
121 Militärstraftaten 1

Dienstvorschriften oder andere Weisungen über den funktechnischen oder Bereit­
schaftsdienst verletzt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Ver­
urteilung auf Bewährung oder mit Strafarrest bestraft.

(2) Ebenso wird bestraft, wer als Angehöriger einer Einheit, Dienststelle oder 
Einrichtung des Nachrichtenwesens Dienstvorschriften oder andere Weisungen 
dieses Dienstes verletzt und dadurch vorsätzlich oder fahrlässig schwere Folgen 
verursacht.

(3) Wer die Tat im Verteidigungszustand begeht, wird mit Freiheitsstrafe nicht 
unter einem Jahr bestraft.

§264

Verletzung der Dienstvorschriften über den Flugbetrieb

(1) Wer Dienstvorschriften oder andere Weisungen über die Sicherstellung 
oder die Durchführung des Flugbetriebes verletzt und dadurch vorsätzlich oder 
fahrlässig die Gefechtsbereitschaft oder die Sicherheit des Flugbetriebes gefährdet, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Verurteilung auf Bewährung 
oder mit Strafarrest bestraft.

(2) Wer die Tat im Verteidigungszustand begeht, wird mit Freiheitsstrafe nicht 
unter einem Jahr bestraft.

§265

Verletzung der Dienstvorschriften über den Dienst auf Schiffen, Booten und 
anderen schwimmenden Mitteln 1

(1) Wer Dienstvorschriften über den Dienst an Bord oder andere Weisungen, 
die den Dienst auf Schiffen, Booten und anderen schwimmenden Mitteln betreffen, 
verletzt und dadurch vorsätzlich oder fahrlässig die Gefechtsbereitschaft oder die 
Sicherheit eines Schiffes, Bootes oder eines anderen schwimmenden Mittels 
gefährdet, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Verurteilung auf 
Bewährung oder mit Strafarrest bestraft.

(2) Ebenso wird bestraft, wer pflichtwidrig ein gefährdetes Schiff, Boot oder 
ein anderes schwimmendes Mittel verläßt.

(3) Wer die Tat im Verteidigungszustand begeht, wird mit Freiheitsstrafe nicht 
unter einem Jahr bestraft.

§266

Verletzung der Meldepflicht

(1) Wer es pflichtwidrig unterläßt, eine Meldung zu erstatten oder wider 
besseres Wissen in einer Meldung unrichtige oder unvollständige Angaben macht, 
wird, wenn dadurch vorsätzlich oder fahrlässig eine Gefährdung der Gefechts­
bereitschaft oder Kampffähigkeit der Truppe oder andere schwere Folgen ver-


